
Die wichtigsten Infos für 
Ihren Ausstellungs-Besuch 
auf einen Blick

8.3. – 15.6.2025

Neues Kunstmuseum Tübingen
udo-in-tübingen.de
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Öffnungszeiten
Montag bis Sonntag, 10 – 18 Uhr 

Sonderöffnungszeiten auf Anfrage.

Ticketpreise
Erwachsene       	 Montag – Sonntag		  16,50 €	  

Ermäßigt   	 Montag – Sonntag		  13,50 €	  

Ermäßigte Preise für Schülerinnen und Schüler, Studierende, Senioren, 

Menschen mit Schwerbehinderung, Gruppen ab 10 Personen. 

Eintritt frei bis zum 10. Lebensjahr.

Ermäßigte Preise für Schüler und Studierende jeden Dienstag nur 5 € –

gegen Vorlage eines Ausweises an der Tageskasse. 

Ticketkauf
Tickets können Sie ab sofort online buchen auf udo-in-tübingen.de. 

Tageskasse: Alle Tickets erhalten Sie auch an unserer Eintrittskasse.

Tipp: Den großen Online-Art-Shop des NKT finden Sie 

auf shop.art28.com

Führungen
Öffentliche Führungen (Dauer 45 Minuten) finden samstags, sonntags  

und feiertags um 11.00 und 15.00 Uhr statt. Sie benötigen dafür keine 

Voranmeldung. 

Ticket für die Führung an der Tageskasse: pro Person: 5 € zzgl. Eintritt

Weitere Termine finden Sie ab Ausstellungsbeginn in unserem Online-

Veranstaltungskalender auf n-k-t.de sowie auf udo-in-tübingen.de. 

Private Führungen	 nach Absprache.

Kontakt
Neues Kunstmuseum Tübingen

Schaffhausenstraße 123, 72072 Tübingen 

Telefon +49/0-7071-97731-0, info@n-k-t.de, n-k-t.de

Unser Büro erreichen Sie von Montag bis Freitag in der Zeit 

von 9 – 12 und 13 – 17 Uhr (außer an Feiertagen).

Pressekontakt und dringende Anfragen außerhalb der Bürozeiten: 

Giesbert Karnebogen, 0171-6106861, gk@gika-press.de

nen und Tübinger verbunden fühlen und identifizieren können. Für viele 

Menschen in ganz Deutschland sind seine Lieder und Konzerte Teil ihrer 

persönlichen Geschichte, aber auch Teil der „Bunten Republik Deutsch-

land“ – wie Udo Lindenberg sein Heimatland humorvoll bezeichnet. 

Tübingen und Lindenberg verbindet eine tiefe Seelenverwandtschaft: 

die Verehrung für den Literatur-Nobelpreisträger Hermann Hesse. In der 

Neckarstadt hat Hesse Ende des 19. Jahrhunderts bei Heckenhauer eine 

Buchhändlerlehre gemacht, hier hat er sich von seinem Selbstmordver-

such erholt und seine ersten erfolgreichen Schritte als Schriftsteller ge-

tan. Das heutige Hesse Kabinett ist ein musealer Ort, an dem man eine 

Zeitreise zurück zu Hesses Ursprüngen erleben kann. Auch Udo Linden-

berg war hier schon zu Gast und hat die Einrichtung des Hesse Kabinetts 

von Anfang an unterstützt.

Seit Mitte der 1990er ist Udo Lindenberg neben seiner erfolgreichen 

Karriere als Musiker auch als Bildender Künstler tätig. Schon die „Far-

ben“ – verschiedenfarbige Liköre, die er verwendet –, sind ein Indiz 

dafür, dass er, wie alles in seinem Leben, auch das Künstlertum mit ei-

nem gehörigem Teil Ironie betrachtet. Aber in seinen Likörellen befasst 

sich Lindenberg immer wieder auch mit philosophischen Themen, die 

durchaus mit Hesses Denken korrespondieren. Beide Künstler verbindet 

der Glaube an die transformative Kraft der Kunst – sei es durch Literatur, 

Musik oder Malerei. Lindenberg hat Hesse immer wieder als „spirituel-

len Bruder“ bezeichnet und sieht in ihm einen Mentor, der den Mut zum 

Anderssein fördert.

„Panik in Tübingen“ ist eine Schau, die sicherlich kein Grauen auslöst, 

sondern einen ungewöhnlichen Akzent im Ausstellungsjahr 2025 setzt. 

Zum Start ihres Programms mit diesem Ausnahmekünstler wünsche 

ich dem Neuen Kunstmuseum gutes Gelingen!

Boris Palmer

Oberbürgermeister

Lindenberg und Tübingen – 

das ist ein perfektes Match ! 

Das Neue Kunstmuseum eröffnet 

seine Ausstellungsräume mit einem 

Rebellen der Musik und Kunst, mit 

dem sich nicht nur viele Tübingerin-

Und so einfach und 
schnell kommen Sie zur 
Ausstellung

Mit dem Auto 

Anfahrt über die B27, Ausfahrt Tübingen Unterer 

Wert / Eisenbahnstraße. Parkplätze sind direkt am 

NKT vorhanden.

Mit der Bahn
Vom Hauptbahnhof Tübingen aus erreichen Sie das 

NKT bequem mit dem Bus (s. u.) und demnächst 

direkt mit der neuen Regionalstadtbahn über die 

NKT-Haltestelle Tübingen Neckaraue.

Mit dem Bus 

Linie 21, Haltestelle Betriebshof TüBus (8 Minuten 

vom Hauptbahnhof); Linie 22, Haltestelle Aeulestr.

(12 Minuten vom Hauptbahnhof inkl. Fußweg).

Tipp: samstags fahren Sie im Stadtgebiet 

Tübingen kostenlos mit dem TüBus.

Mit dem Fahrrad 

Das NKT liegt am Neckar-Radwanderweg unweit der 

neuen Fuß- und Radbrücke Lustnau über den Neckar 

und ist per Velo von der Tübinger Innenstadt in unter 

zehn Minuten erreichbar.

Barrierefreiheit
Auf unserem Parkplatz befinden sich zwei Stellplätze 

für Rollstuhlfahrer. Der Eingang des NKT ist für Roll-

stuhlfahrer wie Kinderwagen geeignet. Alle Etagen 

des NKT sind über einen Aufzug erreichbar, der neben 

breiten Türen über niedrige Bedienelemente für Roll-

stuhlfahrer und Kinder verfügt. Im 1. OG sind die Toi-

letten barrierefrei ausgebaut. Auf allen Etagen und in 

den Ausstellungsräumen befinden sich ausreichend 

Sitzmöglichkeiten. An der Kasse kann ein Rollstuhl 

ausgeliehen werden. 
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Tipp: Den großen Online-Art-Shop des NKT finden Sie auf 

shop.art28.com

Eine Kunst, die rockt und begeistert
Mit der Udo-Lindenberg-Ausstellung „Panik in Tübingen“ – 30 Jahre Malerei öffnet am 8. März 2025 das Neue Kunstmuseum Tübingen seine Pforten.

Am 8. März 2025 öffnet, nach fünf Jahren Planung und Bauzeit, das 

Neue Kunstmuseum Tübingen (NKT) in der Schaffhausenstraße 123 

seine Pforten und verbreitet sogleich „Panik in Tübingen“ (8. März bis 

15. Juni 2025). 

Seit 1995 malt Panik-Rocker Udo Lindenberg Bilder in Panikcolor. Le-

gendär sind seine farbintensiven „Likörelle“, die er mit Hilfe von Eier-

likör, Blue Curacao und anderen anregenden Getränken auf die Lein-

wand zaubert. Ebenso seine Acryrelle mit verdünnten Acrylfarben.

„Panik in Tübingen“, die große Premieren-Ausstellung des NKT, zeigt 

auf 1200 Quadratmetern im musealen Teil rund 200 seiner faszinie-

rendsten Schöpfungen. Angefangen mit den berühmten „Kosmos“-Mo-

tiven aus dem Anfangsjahr bis hin zu seinen freigeistig-humorvollen 

Bildern von heute. Ein umfangreicher Museums-Shop, der die museale 

Ausstellung ergänzt, bietet Panik-Kunst to go und ist ein Geschenke-

Eldorado für seine zahllosen Fans.

Malerisches Udoversum im rock´n´rolligen Pinselstrich

Udo, der Künstler mit dem einzigartigen rock´n´rolligen Pinselstrich, 

zeigt im NKT sein ganzes malerisches Udoversum. Und das steckt voller 

Spaß und Humor. Das ist wild und grenzenlos kreativ. Aber immer auch 

ein wenig rebellisch und oft gesellschaftlich-cool engagiert. 

„Peace“ ist das Kernstück seiner Ausstellung. Peace für Udos Men-

schenfamilie. Und für dieses Land und diesen Kosmos. „Die Gebote“ 

stehen für diese Botschaften. Und seine Bilder „Gegen rechte Gewalt“ 

mahnen, dass ein freies und demokratisches Land gerade in diesen 

Tagen keine Selbstverständlichkeit ist. 

„Mein Herz ist mein Kompass“

„Mein Herz ist mein Kompass“, heißt es auf einem seiner Bilder. Es ist 

die Guideline durch die gesamte Ausstellung. Sie verbindet Anspruchs-

volles wie seinen „Faust“-Zyklus mit Bildern, die „Locker wie ein Rocker“ 

sind. Sie ist die emotional-thematische Brücke von „Nackten Akten“ bis 

zu seinen „Panischen Erfindungen“. 

Tickets und weitere Infos gibt es auf 

udo-in-tübingen.de und auf n-k-t.de  
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Als Maler kam er wie „Phönix aus der Flasche“ und machte sein Ding. 

An vielen Tagen von 1995 und bis heute. Tage, die nach Udos Worten 

alle gleich lang sind, aber verschieden breit.

Ein prachtvoller, rund 250 Seiten umfassender Katalog zeigt alles 

über diese Premieren-Ausstellung im NKT und über Udos 30-jähriges 

Jubiläum als bildender Künstler in Panikcolor. 


